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Herren 2. Kreisklasse Ost

TV 1861 Bad Schwalbach V : TG 1899 Oberjosbach V 
Freitag, 17.11.2023, 20:00 Uhr

Wink und Fetzer in Einzel und Doppel ungeschlagen

Dank dem oberen Paarkreuz, das in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb, konnte die TG 1899
Oberjosbach V das Spiel in der Herren 2. Kreisklasse Ost beim TV 1861 Bad Schwalbach V am
Freitagabend mit 6:4 gewinnen. Bis zur endgültigen Entscheidung erlebten die Zuschauer am
Freitag ein kampfbetontes und ausgeglichenes Spiel. Den umjubelten Siegpunkt erzielte im 7.
Saisonspiel Martin Schoeneck durch den Sieg im zweiten Einzel, mit dem der 6. Punkt für die
Gastmannschaft in diesem Mannschaftskampf unter Dach und Fach war.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los: Nicht ausreichend spielerische Mittel hatten Engel-Polischko /
Jurek letztlich auf Lager, um Wink / Fetzer final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:
3. Ihln / Beschnitt kamen mit der Spielweise von Schoeneck / Schnitzler am Tisch hingegen gut zu
Recht und mussten schlussendlich lediglich einen Satz abgeben. Die Partie endete mit einem 3:1-
Sieg. Nach den ersten Paarungen gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 1:1 an den Tisch. Rüdiger Ihln bekam seinen gleichstarken
Gegner Lars Fetzer indes beim deutlichen 0:3 nicht richtig in den Griff. Einen Zähler für die Gäste
musste William Engel-Polischko bei der 1:3-Niederlage gegen Christoph Wink hinnehmen. Wenig
später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:3 an der Reihe. Ausreichend
spielerische Mittel hatte Helmut Beschnitt wiederum letztlich an der Hand, um Clemens Schnitzler zu
distanzieren, somit stand es am Ende 3:0. Das war ein souveräner Sieg. Recht kurzen Prozess
machte Jakub Jurek beim 11:4, 11:4, 11:4 mit Martin Schoeneck. Beim Stand von 3:3 gingen die
Spitzenspieler des TV 1861 Bad Schwalbach V und der TG 1899 Oberjosbach V in die Box. Rüdiger
Ihln verlor sein Spiel gegen Christoph Wink unterm Strich eindeutig und nicht überraschend nach
Sätzen mit 0:3. Ohne Satzgewinn für William Engel-Polischko verlief die in Sätzen deutliche
Niederlage gegen Lars Fetzer. Zwischenzeitlich konnte Helmut Beschnitt zwar einen Satz für sich
entscheiden, verlor das Spiel gegen Martin Schoeneck aber trotzdem klar mit 1:3. Durch diesen
sechsten Zähler war dem Gastteam der Sieg schon nicht mehr zu nehmen. Zu guter Letzt ging es
dann zum letzten Einzel an den Tisch. Passende spielerische Mittel hatte anschließend Jakub Jurek
indes letztlich parat, um Clemens Schnitzler zu distanzieren, somit stand es am Ende 3:0. Durch das
Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Jurek nun bei 2:0, während Schnitzler bislang 6
Siege und 6 Niederlagen zu verzeichnen hat. Damit war das letzte Match des Tages im Kasten und
die TG 1899 Oberjosbach V verließ nach spannendem Spielverlauf mit einem 6:4 Triumph die Halle.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den TV 1861 Bad Schwalbach V am 01.12.2023 gegen den
TV 1844 Idstein III um Wiedergutmachung, während die Gäste am 08.12.2023 gegen den TTC
Walsdorf 1957 III versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TV 1861 Bad Schwalbach V

Doppel: Engel-Polischko / Jurek 0:1, Ihln / Beschnitt 1:0 
Einzel: R. Ihln 0:2, W. Engel-Polischko 0:2, H. Beschnitt 1:1, J. Jurek 2:0 

 TG 1899 Oberjosbach V
Doppel: Wink / Fetzer 1:0, Schoeneck / Schnitzler 0:1 
Einzel: C. Wink 2:0, L. Fetzer 2:0, M. Schoeneck 1:1, C. Schnitzler 0:2
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